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An die
Gemeindeverwaltung Schwabenheim
Verbandsgemeinde Gau-Algesheim
Per E-Mail
bauleitplanung@vg-gau-algesheim.de
Bebauungsplan „Am Klostergarten“ der Ortsgemeinde Schwabenheim
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB: Einwendungen und Anregungen

Schwabenheim, den 28. März 2026

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung machen ich bezüglich des Bebauungsplanes „Am Klostergarten“ der Ortsgemeinde Schwabenheim fristgerecht die nachfolgenden Bedenken und Anmerkungen: 
1. Die Ortsgemeinde plant nun abweichend von den früheren Planungen, eine Entwässerungsleitung quer durch den Friedhof zu verlegen. Der Friedhof ist ein sensibler Bereich, der aus Pietätsgründen möglichst nicht tangiert werden soll. 
Die Ortsgemeinde hat nach den vorliegenden Unterlagen keine Alternativen ausreichend geprüft. Es ist nicht nachvollziehbar, warum keine Lösungen mit keinem oder geringem Eingriffen in den Friedhof möglich sind. 
Die Gemeinde sollte hier eine Lösung erarbeiten, die keinen Eingriff in den Friedhof erfordert. 
2. Die Gemeinde plant nun neben dem Friedhof eine massivere Bebauung mit größeren Mehrfamilienhäusern zu genehmigen. Die bisherige Planung sah Einfamilienhäuser mit je einem vom Friedhof abgewandten Hof vor. Damit ergab sich eine Trennung zwischen Wohnnutzung und Friedhof. 
Die jetzt geänderte Planung der angrenzenden Bebauung beeinträchtigt den Friedhof. Die Gemeinde begründet nicht, warum sie nicht an der bisherigen Planung festhält. Es wird angeregt, die bisherige Planung in diesem Bereich beizubehalten. 
3. Die Gemeinde möchte nun die Bushaltestelle am Kreisverkehr weglassen. Mitglieder des Gemeinderates haben diese Lösung beworben, da so Busse ohne Beeinträchtigung des nachfolgenden Verkehrs in einer Bucht halten können. Man könne hier auch ein Wartehäuschen einfach einrichten. Außerdem könne unter Umständen der Rufbus (Wochenende, Nächte) aus Ingelheim bis hierhin verlängert werden, der dann im Kreisverkehr wenden würde. 
Die Gemeinde gegründet nicht, warum sie auf diese Option plötzlich verzichtet. Diese Option sollte in der Planung erhalten bleiben. 
Ich bitte um Berücksichtigung meiner Anregungen und Einwände bei der Planung des Baugebietes. 
Mit freundlichen Grüßen,
Ihr Name
